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Deliktsrecht §§823ff ( Haftung aus unvermuteten Verschulden

Schuldrecht

	allgemeiner Teil
	besonderer Teil

Vertragsschuldverhältnis

Gesetzliches Schuldverhältnis




	Verschuldenshaftung §823
	Gefährdungshaftung (nur Ausnahmsweise in Spezialgesetzen z.B. StVG §7)


Verschuldungshaftung

Casum sentit dominus (der Schaden wird vom Geschädigten getragen)

Autounfall: Auffahrunfall ( Frage: War das schuldhaft? (Ampelausfall oder Unachtsamkeit)

I

1) Verletzung absolut geschützter Rechtsgüter (Leben, Eigentum usw.)

· eingerichteten und ausgeübten Gewerbebetrieb nur bei einem zielgerichteten Eingriff (z.B. Kappung des Stromkabels durch Baufirma ( ist nicht zielgerichtet da nicht mit Absicht)

· Allgemeines Persönlichkeitsrecht (Paparazzi siehe monegassische Fürstenhaus)

· Immaterialgüter (Rechte, Patente)

2) Verletzungshandlung: auch durch unterlassen bei Garantiestellung (Verkehrssicherungspflichten)

· Verkehrseröffnung: die Garantie der Sicherheit auf meinem Grundstück (Räumungspflicht bei Schnee usw.)

· Produktbeobachtung

· Kauf eines Motorrads ( Befestigung einer neuen Lenkradbekleidung

· es entsteht ein Unfall durch die neue Verkleidung

· Hersteller (hier des Motorrades) muss den Markt beobachten nach neuen Produkten Ausschau halten  und eventuell Weisung geben über die Gefährdung (Warnung)

3) Adäquate Kausalität Verjährung beim rechtsbedingten Verschulden §199

II §823 II Schutzgesetzverletzung z.B. §263 StGB Betrug

III §823 Sittenwidrige Schädigung (Vorsatz in Bezug auf Schädigung)

IV Haftung für Verrichtungsgehilfen

· Weisungsabhängigkeit des Verrichtungsgehilfen (z.B. im Baugewerbe)

· Angestellte Personen sind Weisungsabhängig

· Exculpationsmöglichkeit § 831 S. 2

Quelle: Universität Rostock (Prof. Dr. Tonner) / Korrekturen und Ergänzungen bitte an info@skripte.net

